
Zeitschrift: Zürcher Illustrierte

Band: 14 (1938)

Heft: 26

Artikel: Abu Hassans neuester Streich : warum Abu Hassan einen Tresor aus
Holz kaufte

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-754133

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 21.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-754133
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Abu Hassans neuester Streich
Warum Abu Hassan

einen Tresor aus Holz kaufte

Abu Hassan, ein alter Araber, der seit Jahren in Lon-
don wohnt, hat den Ruf, ein großer Schelm zu sein, der
durch seine Eulenspiegeleien die Mitmenschen oft zum
Lachen bringt. Vor kurzer Zeit hat er wieder von sich
reden gemacht, denn es gelang ihm, den alten Geld-
schrankknacker Tom Will zu fassen, nach dem Scotland
Yard seit Wochen vergebens fahndet. Und dieses Meister-
stück führte er ohne Mühe aus, lächelnd und gemächlich,
als oh er den Einbrecher zu einem gemütlichen Beisam-
mensein eingeladen hätte.

Abu Hassan ist als wohlhabender Mann bekannt, der
große Schätze an Diamanten, Rubinen und Perlen besitzt.
Der Kriminalinspektor John Burke, der mit ihm befreun-
det ist, riet ihm ernstlich, seine Schätze an Geld und
Juwelen in dem sicheren Safe einer Bank aufzubewahren.
Aber Abu Hassan dankte für den Rat und erklärte, daß
er zu der Sicherheit seiner Wohnung das größte Zutrauen
habe.

Da riet ihm der Kriminalbeamte, wenigstens einen

guten Tresor zu kaufen, der gegen Einbrecher sicher sei.
Abu Hassan erklärte sich bereit, und am nächsten Tage
zeigte er seinem Freunde den Tresor, den er gekauft
hatte. Der Kriminalinspektor Burke war sprachlos vor
Erstaunen.

«Der Tresor ist ja aus Holz!» rief er. «Aus Panzer-
stahl muß er sein, wenn er Schutz gewähren soll!»

Abu Hassan aber erwiderte demütig und bescheiden:
«Allah kann auch meine Schätze in einem Tresor aus

Holz beschützen.» Und nach einer Pause fügte er hinzu:
«Es ist besser, den Einbrecher und den Dieb festzuhalten,
als ihn frei herumlaufen zu lassen und Stahlwände zu
kaufen.»

Der Detektiv war durch diese Worte ein wenig ge-
kränkt, denn er glaubte, daß sie einen Vorwurf über die
ergebnislose Verbrecherjagd enthielten. Aber einige Tage
wurde er eines Besseren belehrt, denn Abu Hassan, der
Höfliche, dachte nicht daran, seinem Freunde einen Vor-
wurf zu machen. Er dachte vielmehr an einen Schelmen-

streich, den er vorhatte und auszuführen entschlossen war.
Da Abu Hassan aus seinen Schätzen kein Geheimnis
machte, so war die Tatsache allgemein bekannt. Kein
Wunder, daß sich gewerbsmäßige Einbrecher mit dem
Reichtum Abu Hassans in dem Sinne beschäftigten, ihn
aus dem Besitz des Arabers in ihren eigenen zu über-
führen.

Auch der alte Geldschrankknacker Tom Will beschäf-
tigte sich — wie der Kriminalinspektor befürchtete —
mit diesem Plan, denn Abu Hassan war doch zu gut-
gläubig und vertrauensselig. Aber einige Tage darauf
kam Abu Hassan eines Morgens heiter in das Büro des

Kriminalinspektors, als ob er ihm einen Besuch machen
wollte. Zuerst erzählte er allerlei Schnurren. Dann sagte
er beiläufig:

«Holen Sie doch den Tom Will ab!»
«Wen soll ich holen? Und wo soll ich ihn holen? Sagten

Sie nicht Tom Will, den berüchtigten Einbrecher?»
«Ja, diesen meine ich. Er ist bei mir abzuholen. Er

steht vor meinem Tresor, den er ausgeplündert hat. Er
kann aber nicht fortgehen!»

Der Detektiv schüttelte den Kopf. Er verstand das
Gerede nicht. Aber er ging mit seinem Freunde in dessen

Wohnung. Hier stand Tom Will, fluchend und rasend
vor Wut, denn er klebte im Teer, den Abu Hassan auf
dem Fußboden ausgegossen hatte, mit seinen nackten
Füßen.

«Ich habe gesagt», bemerkte Abu Hassan lächelnd,
«es ist besser den Einbrecher festzuhalten, als Stahl-
schränke zu kaufen!» K. G.
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